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«Politik ist für mich Sorge 
um das Gemeinwohl» 

Interview mit Regierungsrat Alois Ospelt zu seinem Politikverständnis und den Ressorts 

Regierungsrat Alois Ospelt äussert sich im Interview z u  seinen Ressorts und zu seinem Grundver
ständnis von Politik. (Bild: H.M.) 
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MITTWOCH 

Nachwuchs und 
ehrenamtlich Täti- , 
g e  im Mittelpunkt ! 
RUGGELL: Das Verbands
musikfest 2001 wird vom 
Musikverein Frohsinn Rug-
gell organisiert und steht 
unter dem Motto: Musik 
verbindet Jung  und Alt». 
Gestern konnte in Vaduz der  i 
Vertrag mit  dem Hauptspon- \ 
sor, der Verwaltungs- und 
Privatbank AG unterzeich
net werden. Seite 2 ; 

Tag für Tag 

Heute setzen wir unsere Se
rie «Tag für Tag» fort. Men
schen erzählen ihren eige
nen Berufs- und Berufüngs-
alltag; geben Auskunft über >. 
Engagement und Gefühle, ; 
Wünsche und Hoffnungen. 
Allen gemeinsam ist der 
Wohnort Liechtenstein, a n 
sonsten ist jede(r) eine ein
zigartige Persönlichkeit für 
sich. Begeben Sie sich mit . i 
uns in bekannte und  weni
ger vertraute Situationen 
und lesen Sie alle vierzehn 
Tage unsere spannenden Ta- ; 
gesprotokolle «mitten aus 
dem Leben!». Seite 7 i 

Valencia und 
Leeds weiter 

FUSSBALL: Die ersten bei
den Champions-League-
Halbfinälisten stehen fest. 
Leeds kam trotz der  0:2-
Niederlage gegen La Coruna 
weiter und  Valencia genüg
te ein 1:0, um sich gegen 
Arsenal London durchzuset
zen. Seite 1 3  

Massentötungen 
der Sonnentemp
ler vor Gericht 
GRENOBLE: Gestern begann 
der Prozess gegen den Gen
fer Dirigenten Michel Ta-
bachnik, in dem die Staats
anwaltschaft einen geisti
gen Wegbereiter für  das  
Drama von  16 Sektenmit-
gliedern im Dezember 1995 
in einem Wald der französi
schen Alpen sieht. Seite 2 4  

«Politik verstehe ich als 
Sorge um das Gemein
wohl oder um die <Volks-
wohlfahrt>, wie es in 
unserer Landesverfassung 
steht», betonte Regie
rungsrat Alois Ospelt im 
Volksblatt-Interview. Zu
dem äusserte er sich zu 
seinen Ressorts Inneres, 
Kultur, Sport sowie Um
welt, Raum, Land- und 
Waldwirtschaft. 

Alexander Batliner 

Regierungsrat Alois Ospelt wird 
in den kommenden vier Jahren 
für die Ressorts Inneres, Sport, 
Kultur sowie Umwelt, Raum, 
Land- u n d  Waldwirtschaft z u 
ständig sein. Diesbezüglich 
wird a u f  ihn bezüglich dem 
Ressort Inneres viel Arbeit z u 
kommen, d a  darin die Bereiche 
Polizei, Katastrophenbekämp
fung, Zivilschutz, Landesver
sorgung sowie Bürgerrechtsfra
gen und  Gemeindewesen ein
gegliedert sind. Besonders das  
Polizeiwesen ha t  in den letzten 
Jahren oft Anlass zu r  Diskussi
on gegeben. Dies ist auch Re
gierungsrat Ospelt klar. Trotz
dem ist es für  ihn «sehr wichtig, 
dass erst nach sorgfältiger 
Analyse wohl überlegte Mass
nahmen getroffen werden», wie 
er ausführt. Hierfür dürfte der 
Bericht de r  Untersuchungs
kommission zur Landespolizei 
massgebend sein. Alois Ospelt 
betont: «Die Regierung wird die 
Ergebnisse dieser Untersu
chung abwarten und  die nöt i 
gen Konsequenzen daraus zie
hen.» Für ihn sind gerade in  
einer Sicherheitsorganisation 

Traditionelle 
Gratulations
cour 
Gestern Dienstag f a n d  die tra
ditionelle Gratulationscour z u  
Ehren I. D. Fürstin Marie au f  
Schloss Vaduz statt. I. D. die 
Landesfürstin durfie a m  Oster-
samstag ihren Geburtstag f e i 
ern. Vertreter des Landtags so
wie die Mitglieder der Regie
rung überbrachten der Fürstin 
die herzlichsten Glück- und 
Segenswünsche. In den Reihen 
der Gratulanten befanden sich 
neben Regierung und Landtag 
auch Erzbischof Wolfgang 
Haas und Pfarrer Franz Nä
seher als Vertreter der Geist
lichkeit sowie Bürgermeister 
Karlheinz Ospelt als Vertreter 
der Gemeinden. Unser Bild 
zeigt Regierungschef Otmar 
Hasler im Gespräch m i t  I.D. 
Fürstin Marie anlässlich der 
Gratulationscour. Seite 5 
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«ein guter Teamgeist und intak
te zwischenmenschliche Bezie
hungen ganz entscheidend für 
eine erfolgreiche Tätigkeit.» 

Kultur und Kulturbegriff 
In Bezug au f  das Ressort Kul

tu r  geht Alois Ospelt von einem 
weit gefassten Kulturbegriff 
aus. «Ich bin der Meinung, dass 
man einen erweiterten Kultur
begriff auch bei der  staatlichen 
Kulturpolitik anwenden sollte. 
Das heisst: Mit Kultur ist im 
weitesten Sinne all das begrif
fen, was der  Mensch bei der Be
wältigung seines Daseins erlebt 

und  schafft, wie er  es gestaltet, 
wie er  a u f  seine Mitwelt rea
giert und mit ihr umgeht», so 
der Regierungsrat. Zudem finde 
er  die Unterscheidung zwischen 
inländischer u n d  ausländischer 
Kultur wenig förderlich. 

Raumplanungsgesetz 
Ein erster Schwerpunkt sei

ner  neuen Tätigkeit als Regie
rungsrat wird das neue Raum
planungsgesetz sfein, welches 
vo r  kurzem v o n  einer Land
tagskommission überarbeitet 
wurde. Für Alois Ospelt ist es 
von  Wichtigkeit, dass «eine 

vertiefte Analyse und eine 
ernsthafte Diskussion über die 
Zukunft unseres Landes» ge
führt wird. «Es ist unsere Auf
gabe», so der  Regierungsrat, 
«auf dieser Fläche allen Lebe
wesen u n d  Teilen der  Schöp
fung  heute und  in Zukunft 
Raum zu bieten.» In Liechten
stein dürfe m a n  den Lebens
raum nicht nu r  unter  dem 
Aspekt der  baulichen Nutzung 
betrachten. Die wirtschaftli
chen Interessen müssten auf  
andere Interessen abgestimmt 
werden, wie Alois Ospelt im In
terview ausführt. .  Seite 3 

Russland: 
Pressefreiheit 
am Ende? 
MOSKAU: Nach der feindli
chen Übernahme des unab 
hängigen Fernsehsenders 
NTW droht in Russland a n 
deren regierungskritischen 
Medien die Schliessung. Die 
Tageszeitung «Sewodnja» 
wurde mit einem Verbot be 
legt u n d  erschien am Diens
tag nicht, die Mitarbeiter des 
Wochenmagazins «Itogi» 
wurden entlassen. Sicher
heitskräfte verweigerten ih 
nen den Zutritt zum Redak
tionsgebäude. 

«Was heute passiert, ist die 
Einführung eines neuen Ver
hältnisses von  Regierung 
und Presse», protestierte der 
entlassene Chefredakteur 
von «Itogi». Die Journalisten 
bemühten sich nun  darum, 
neue Publikationen zu e tab
lieren. 

Der Abgesandte der EU-
Kommission, Richard 
Wright, sprach von  einer 
ernsten Verschlechterung 
der  Lage der  Pressefreiheit. 
Das Thema werde mögli
cherweise auch den EU-
Russland-Gipfel im Mai be 
schäftigen. Die Vereinigten 
Staaten äusserten sich be 
sorgt über die Übernahme 
von NTW. Seite 18 

Handgranate in 
Schaanwald 
beschlagnahmt 
SCHAANWALD: Grenz-
wachtbeamte haben a m  
Montagabend a m  Zollüber
gang i n  Schaanwald im 

•Gepäck eines mazedonischen 
Staatsangehörigen eine 
Handgranate gefunden u n d  
beschlagnahmt. Der Mann  
wollte i m  Auto v o n  Öster
reich in die Schweiz einrei
sen. Wie die liechtensteini
sche Landespolizei am Diens
t ag  mitteilte, konnten weder  
der  Fahrzeuglenker noch die 
Mitfahrerin glaubwürdige 
Angaben über den Besitz s o 
wie die Einfuhr der  besonde
res gefährlichen Waffe m a 
chen. Die Granate, deren Ein
fuhr verboten ist, wurde v o n  
der Polizei sichergestellt. Der 
Autolenker u n d  dessen Be
gleiterin wurden zwecks wei 
terer Abklärungen des Sach
verhalts in Haft genommen. 
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